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Prett§l.so., für ein ladr.

Washiugto, ß. März. Gestern
Vlbend fand km weißen Hause eine Eon-
fere nz statt, an der die Herren Evarts.
Stanly. ViMetwS. 'SHürz nnd andere

ffreunße de Präsidenten Theil nahmen.
Da außergewöhnliche Vorgeben des
Senates mit Bezug auf die Bestätigung
der neaen TabinNö-Mitglkeder wurde

Hz Weise desprvchrn. Der
Präsident ar sehr erstaunt darüber.
Er hatte allerdings eine allgemeine Gul-
beißnng kicht erwartet, jedoch angenom-
en d.aH der Senat den größere Theil
der Ereungen bestätigen würde. Er
tll auf seinen -Ernennungen bestrben
stnd ed dem Senat überlassen, zu tdun.
t?a tdm beliebt; der Präsident will sich
tn Verfolgung der vor ib'eingesch'.age-
nen Politik nicht beirren lassen. Soll
te die neuen Eabinet Mital'eder nicht
hch in dics<r Woche vom Senat- gutge-

heißen werdea. fo wird der Präsident mir
helkalten Mitgliedern zusammenarbeiten.

Die Ar>ntnhan?-Fraae.
m Samstag, den 2l wn April wer-

ben Hte Wähler vnsilentre Eount zu-
sammengerufe werdea. um darüber zu
entscheiden o.S sie ei Armenhaus baden
ollen, oder wie da Gesetz, unter el-
che wir zu stimmen haben, sich aus-
rückt;-7?kne Heimath für die Armen."
DkiHssft elne sehr bedeutende .Frage, ob
-achtet von? finanziellen, moralischen
der geseltigea Standpunkte, und wi-
sollten die Frage mit Rübe untersuchen,
jedts für sich stldst entscheiden und zwar
itder erforderten Neberleg'tng. Die
ftS Unternehmen kommt für urs wirk
ch unekvarte nd plötzlich, und wir be-
kennen, daß wir für dies Zeil uns noch
nicht entschieden habe;,, wie die Fragt zu
eantVo.rten.

Die Presse ist eine mächtige Agentur
heut zu Tage, die die Hundlunöen von
Männer den einen oder gnberen W:g
lenkt. Diest M .cht sollte in die sein vor-
liegenden Falle jedoch nicht angewendet
erde. Die Leute sollten daran gewöhnt
oerden.für sich selbst pr denkcn nnd zu
Hanseln. Wir haben nicht die geringste
biächt, wenigstens nicht za dieser Zrit,
irgend lewand zu beltinfluöen für oder
gegen diese Project. W,r seihst werden
handeln und henken gemäß der besten In
formuioa w.'l ht wir ss.n j-tzidis 2lte
April erhalten können.

Um unseres Lesern sowoel wie auch
dem Publikum im allg.-metnen eine Ge-
legenheit zu geben sich in dieser Sache
einigen Einblick zu crholen, versss.nrl'ch-
en wir a Gefetz in beiden Sprachen.
Versäumet nicht dasselbe genau durchzu-
lesen, so daß es Jedermann erstan-
de Läßet uns die Frage bespre-
chen, öffentiich uns privat. Läßet un
Lenammlungen halten, wenn unsere
Bürger die Sache von genügender Be-
deutung erachten- Kurz uns gut,?Läßet

Licht Hude.."

Ernennungen für den Williams??
DiftrietEenwal Penasvlvania Tonfercnce
der evangelischen Gemeinschaft:

Sock Häven -P. H. Rishel.
Dadoistowu- I. E. Evürter.
seri?v Shore?D. P. K ine nnd G.

H. Schieb unter dem Pecfiding Elser.
Rittany Valley?W. E. Dctwiler und

S- 3- Lohr.
Engar Balle?-R. Houng.
Vrush Valley?Jodn Kreamer.
Tentre-C. F. Deininger uns I. H.

Pcter. ,

Lpcomiag? l. G. M. Swengle.
Wtlliamsport Circuit-D. M. Miller.
Williamsyort Mission?A. H, Irvine.
MUesburg-I. M. King.
Lidertp?N. Äsung und E. F. G-y-

-. hart, unter dem Prelidins Elker.
K. Harris.

Centre Hall? W. H. Stover.
Ncwberry?P. W. Grovp.
T-anvills I. F. Sbultz.
Tensca? N. F. Twenge!.'
H. B. Hülfs-Evilor a evan-

gelischen Botschafter. ,
-

Auf sein eigenes Gesuch wurde !P. M
Coup ehrbar vvn der Conftrcnce entlaf-

W. C. Detrueiler wurde alz Confer-
sace-Schatzmelfter rrwäblt.

U ---
' '

' > -

vtndurs. welchets unserer Zrit-
nug und durch unsere Handd.ll? angezeigt
waren'im Frühjahr, waren alle gut be-
snchthund die zumLVcrlaufe arglbctcncn
Sachen brachten überall gute. Preise.

kann leiche fthe. daß gute Hand-
dLll eine Menge Leute ziehen.

Falschunzen sind allentbackb.en, sogar
d!e Dr. August Kvniz's Hamburger
Tropfen find in Slcveland nochzeabmt
worden. Aber e.n Detcclis war zur
Hand und nahm das ganze Nest aus, die
Fabrikanten, die Ettqurtten-Drucker ec.
und stellte sie ntcr hohe Bürgschaft, fo
daß dem Unwesen-nun gesteuert ist.
sEharlcsten, S. C. Deutsche Zeitung.s

Pachtend wir zur Presse gehen, werden
lr jeMachrichtizt daß vie Touat? Brücke
weiche an Toburu Station errichtet wird,
unvollendet iß. und daß dieselbe sehr
gut unv dauerhaft gebaut und ein ichö-
ne, zierliches Ansehen hat. Das wäre
ei Anfang zum Ende diese langwieri-
gen Ri.gelweg-Unternehmens. Noch
ein wenig :hr G.dulv und wir Wersen

die CarS an Cebarn S:a:!on zu sehen
h:?.'mes.

Das Ziehen von Plätzen zu anderen
bat nun in Ernst sei,en Anfang genom-
pltn. Lag ich kann man die Wägen zu
den v<er verschiedenen Himmelsgegenden
fahren seben, beladen mit den unzähli-
gen HauSgerätbcn der Ziehenden.

Der erste Apr l. der Tag, der von vie- 5
lcn Leuten mit Bangen erwartet wird,
ist nun Wir geboren zu der
greßtn Klasse Menschen, die keine Inter-!
essen und Löhne zu bekommen haben,
aber sehr viele davon zu bezadlen an die-
fem Tage. I t der Tdn. f.,r uns ist das

ganze Jahr herum ?erster April." . Nun
lieber Lsser, wenn Du uns etwas schul-,
big sein solltest, säge einen Doller und
halben oder vielleicht für einen Job. fei
so gut. und versuche, uns dasselbe zu
bringen. Wenn Du nicht kannst, oder

solltest Du un nichts schuldig sein,

nun dann bezahle ud? natürlich nicht
?un des ts all. was mer zu sage hab?;.

Äach den a ntlichen Berichten. Welche
im statistischen Bnreau einliefen, sind
wahrend des Monats Februar 1287 Ein-
wanderer im New Aorker Hafen ange-
langt; 14 !Z waren männlich und äl)4

weiblich. . '

In Folge der weiteren Ausdehnung
der Rinderpest in Deutsch!,:? ist durch
Verordnung de? endlichen MinistcrraldS
nunmehr auch-vis Eins.:hr von Sch'nalz
He, Hauten. .Hörnern. Hufen. Dün-
gcr und frischen. Fleische ans. Deutsch-
land und Belgien verboten worden.

Schuvlkill Cou ' ty. Eine
furchtbare Pulver-Erploston fand am
Nachmittag des 6. März statt. Die
Pulvermühle der Laflin u. Read Eo,

KottSoille in der nur Pulver für Minen
und Sprengzwecke fabrizirt würde, fubr
um genannte Zeit in die Luft. Man
vermutbet. daß die Erplonon in dem

Trockenzimmer erfolgte, nachdemchie Ar-
beiter weggegangen waren. Das Feuer
verbreitktc sich mit größter Schnelligkeit

und wurd.n auck n chrere Nachbadäuscr
beschädigt. Es war eine groß? O ,an-

t:dat P.,k>e? Ddr S chaL
der Erploüon wurde deutlich in Hamburg
gehört und r? wird beh aurui. daß man

nordöstlibrn Dsril? von Neading die
Erschütterung deutlich ruhten konnte.

- A-iS ?:bland T-'w.nbiv i n Countv in
Illinois, wird ei, greulicher Vatermorb
gemeldet. Am ?onntag. d-n Feb-
ruar. begab sich H-rr Frizzle. ein a ltcr
Bürger jener G'g nd. in das Haus sei-
neS Sohnes. Daseiest geriethen Bater
und Sobn in Streit mit einander
Endlich machte sich der Vater aur den
yeimw.'g. Er bat?e jedoch tie Tbü.e
teS Hofes beim vau'c noch nicht erreudt,

als ter greuliche Sobn ibm mit einer
Flinte nacheilte und auf idrr schoß. Dir
Kugel drang de n alten Manne unter
halb ver rechten S dultcr in den Racken
töskere ihn aber nilbk. . Das Ungeheuer
vsn Ssbn lud seine-Flinte von N?uem.
und feuerte zum zweiten Mal? auf den
Vater-, dieKnael drang z v.i Zoll von
der ersten Schnß'.vt'nve in ten Rucken
dIS Aiten uns führre vollends semen Tod
berbei. Der Vnermoeter ist verhaft
und leaigtet s.Lne g:ä lich.' Msrrthat.
Er hat eine grau und zwei Kinder.

Ein schändlich Ä.waltst.cich wurde
dieser Tage von Temperenzlern in M,n-

nesvta verübt. Eine au? 1? vermumm-
ten Männern bestehende Bande machte
einen nächtlichen Angriff auf vie Q.rlh-
schaft des H.rrn Rötzer n Sauk Rapid
Lenton Co. Rsyer der ber.itS za Betre
war. wurde von den Einvrwgliszen im
Lette geknebelt, frstgeduuden unv ihm
ein Kopfkissen üo oas Ä ä hr gebun-
den. Hiera ,f wurde der ganze
der Mrtdschast ztrstörr, so daß buchläd-
lich nich.s mehr ganz war als ver Ölen
und das Haus. Der Werth vcr in die-
ser Weise zu Ärunue gerichteten Ä gen-
stänhe, Schänktisch, Gläser.' Flaschen,
Stühle. Tische. Udr. u. s. w. soll übcr
55<R) sein. Als im Hanse nich?S meor
zu verderben w ir. n ,h neu v!e T.- noe.eaz-
rurer das Vr.-t sammt dem darin liegen-
den Herrn Roser. luven dasse/be auf ei-
nen bereitstehenden Schlitten und fuhren
tzamit nach der Brücke. Hier nahmen
sie das Bett vom Schlitten, trugen es
vor das Zollhaus und begaben sich dann

zu ihrem Schlitten zurück. Wer dir mr-
ruchten Kerle waren, wurde bis dato

nicht ermittv'.t. Herr Rösrr wurde von
feinen Fesseln befrei: uns man fand, daß
er auch blutig geschlagen war. ? V..

Ein seltener Fall.
In Michigan hinterließ vor einem

Zabsttin sterbender Ehemann seiner
Gattin KB2 02:5 unter der Bedingung,
daß sie sich innerhalb. 13 Monaten wsiv?'
v.'rbeiratbe: im inneren F ill? 'v-Le

'

der

Staat das' V rmögra erhalte?,. Die
Wittwe bat nun diese- Bedingung errüll '
aber, cd ist dabei roch zu ciren, s, rv esse
gekommen. Der Erblasse? hatte pamlich !
vorgeschrieben, bä? die Drin l.:g dank-
lrr Nacht in einer S nune vollzogen
w.ree ,Wusseal.iv oißc-ls T stl ueat nn
gültig sei, wenn beider T.llanz auch
unrein Strrichbolz^angezäidet werde.

Im Laufe des I ibrcS ließ sich cie Witt-
we von vier Männern, einem W.t.wrr,
einem al?e:t Im iggesellen und zwei
Jünglingen den Hof machen.' alle vier
waren in der dunklen Scheune, und als
die Sache vorbei war umv der Hochzeit?-
schmaus gehalten werden sollte, behaup-
tete Jever, er sei Derjenige, welcher.?
Der Ge stliche wußte es Nicht, die Briut
wußte auch in ht recht her, uns so de-
gannsndie Vier, sich >.idlich durchzu-
prügeln ;das anwesende Publikum nahm
Partei, und es gab viele blaue Augen.
Der W ttwer hat schließlich dach im
Prozesse das Feld behauptet; er zahlte !
jedem seier Mitbewerber H2OA) ans. !
und da Jemand bemerkte, seine Liebe zu
dbr Wittwe müsse doch sehr groß seiu,

er ganz kühl, ö von 30 bleicht S^.'"

Handschuhe im Maqn, eines Ochsen.? !
Hr. I. I. Staljfaß vn Üancaster Ev., l
rertaufle unlängst dem Fleischer Äivrn
vvn Morgantown. Berks Eountv. seinen
gemästeten Ohsen. Da Tbier schien

1 kerngesund zu sein, verweizene aber in>
. den letzten Wochen, Nabrnng zu sich zu
! nehmen. Man schlachtete es und war
> erstaunt, in seinem Magen ein fpaar gro-

sie nd schwere, au Ddtienganr ge-

strickte Handschuh? v orzufinden. die in
der MagrnMündung fest Auflagen und
keine Speise medr'durchgelassen hatten.
Sie war'n ganz hart und steif und. wahr-
scheinlich schon vor einiger Liit von dem
Ochsen verschlungen wvrdenl '

Proclamat'vn.
Sintemalen der A>std. CdarleS A.

'

rr, vcn der Eourt Cemmon vom 27'ten
geistlichen Distrikt, testedrnt au den Ceun-
tie Cenlre. Elunon und lllearsteld, und der
Acdtd. Jodn und drr- Schib. Henw
Dorr, tlssecirte Richter in (lentrc Eeunw, ibre
Ü!oschrift herausgearden. mi: dem Datum des
?ten FrdruarS A D. an mich
gerichtet, um r,u, vcn Over und lermin-
er und General Gefängnin Erledigung und
rierteljadrige Slpnng de? Frieden?g<richteS in
Bellcsente. sur taS Eeue.tv Ee.'tre, und
am rten Mentag des Ä'ena Arril nem-
Uch am SUttN ckage des Arrils. 1e77. an-
saugen und zwei Wochen dauern. Nach'ich.
wird die mit gegeben zum Eoroner. zu den strie
denorichlcr'. zum Alderman und ter Eenstatz-

' lcS des gcnannnn EovnticS van Lentre. deß
l sie dann und dort, um l Ndr s?or.mil:aae

deS besagten ZageS. mit li reu stngni-
! flttonru and Crawinationen izd bren eigenen

Bcmerlulraen zn erscheinen um, diese
Sachen, welche zu b>en Aepucrn geboren, zu
bereinigen und zu welche im Gl ang-
nisse röu Cetttte Eouut? ind oder sein weiten
zu erbeben, diese Klag, n gegen sie zu fstbren
wie eS. recht ist. . - -

Grgkden vnter meiner Hand, in Selletonte.
am ittnZage teS,Va >. im stadre uvtereo Herrn
eintausend achtdundrrt sieden uud siebenzig
und :m dundctlosttn i.ladrc der Unabbäuoiakeit
der Dereeuigzen Staaten.

LeVt DZ Mnirf?
Sdrrtss.

5..

U. i.N l,render. . T.At.vo w

Alcxandcr n. Bower,

Rechts Anwalts.
V c!! e f o n t e, Pc na

Ostice In neue (Ledändtn

Jra <ss'. Snyder,
Nüchsenschznidt.

HainsS Towltshkp,
abt Veodward.

Nons depre

einfache
B ü cd s e n.

Repstiaturen in allkn?elkommtndfn
AäUen.

Mäßige Vretse.
BZ-I '

' l

Centtnttial-Exhihitton.
Die kann man dieselte fcben shnr nach

PH ladeldbia ;a geben? Man kaufe
?tr,k Ixalio' lli!be>r:ek
welche tn zehn monatlich erscheinenden
Hefer auggeden wird und alsbald
nach Schloß der Slasstcllang vollendet!
fein ?rd. Jede Heft bat gegen 8t)!
Ansichten der Ausstellung nach Pdvtr-
gravdien in Holz geschnitten so daß da
ganze Wert deren etwa SOO enthalten j
wird. Preis eine Heftes der ugabe
fur.L übfcrihenten. ans stärkt? seines Pa-!
?icr gedruckt mtt einem Lr:ra Holzschnitt,.
Unaufgeschd.lUen und zum Binden eigens
eingerichtet, Knnfz,y ErntS. Diese
Ausgabe wird durch Zrag-r nnr an Sßb-
scribenten abgeliefert.

Die ?Mall Edition." auf leichter?
Papier gedruckt und ebne Evt a Holz
schnitt, zu fünfttndbreißig Eentc
pro Heft, ist de: a2cn ZeitungShändlern
zu baden und wird auch vv der Lfnce
de Unter;? chnrtcn ach Empfang des
Preise versandt

DicS Drrk, welche? in keiner Familie
in dest Ler. Staaten fehlen sollte, er-
schrillt Englisch und Deutsch; in letzter
Svr.rche unter dem Titel: ?Die Wlt.

'sslitzsttllung in Philadelphia."
Agenten für beide Ausgaben erden ver

langt mad erhalten liberale Beding-
ungen,' . '

Man nhe stch ba'd-gst an

Frank LeSlie,
7 ' Zi kN I^rk.

Uhren! Uhren!
bi!i bcstä'.'.v'c dir schönsten, elestantrften

! und myoer.'tst? Wand- urd T.ilchennd'
! r.' t, sowie ? >n den fei? nen n:id besten
i >u den billtost- r, Pfoise, I
in n 'stoinne. a,?k dem greifen ?l?'ck
in Ai-raad-r zu >t Verkaufe.

Äe.arar eren alicr Art narren m kvr-
zcr Zeil gemacht.

Charles Mcycn n. Co,
- ' . . e:n; g.e

Dentsshs TZnzel
gcAgentnr

für die gesammte teutsch-amerikanisch
' Presse,

37 Park Now u. I HZ Rassau Str.

New - Port,
etablirt seit 1857.

! besorgr alle Arten vou G-schäftS-Nnzeigen,
Pcnoval-Aufforberungen ze. für

aNt deutscben Zeitunsteil
in den Der. Staaten,

sowie i< Deut-chp end Ten' Lande? En-

s K.x.r.

Rechts - Anwalt,
B e 5. t f. 5 4.

Offiec nächst Thüre zur Scstrr Lv

BankCompsn?.

Schwefel - Seife.
Z)o irksnmlke, cm Vutilium Z geboteus

tvtzerkiche Keilsitlt,r.

Glenn's Sävefel - Seife, kellt
v- NtMderdaeer. Siknelligkeit alle lecalen
Kreutdt:ea uvd SlSeuvaen er stouttw der
Haut. euiirt und rerdinke? das. Ntssrreken
vsa Rheumatismus uud Gici't. entfernt
lNrind. bindert t.a H.r? am Aussätzen und
G?N!V.itrn, .und ist eus belle Schutzmittel
gegen zerv-zz- kgsteckc'ndfKrantb'citcn.

Durch den Gebrauch dieser Seife werben
Uus.hSnbeitcn der OterbaNt dauernd enlfcrut
uud in .-rsckwnerudsr Einfluß auf doS
G.sickt. drn Hals, d.ie Arme und t der Tbat
auf ve ganze Hantfläche, welche dadu'ch
d ewnnderungSmürdig rat, schön
nkv ei ch M>trd, ausgeübt. -

Diese billige, zweckmäßige
Heilmittel macht die AuslNAtH .

für Schwefel-Bäder
"

Veschm'itzte Kleider und?einentllg wnde
gründlich durch tie Seife deSinflcirt.

Aerzte rathen ihren Gebrauch an. -

Pskii: 27) tiUt) Ctr.lz pl'l'.AM;.
pss Achfl.ll!:l.(Z Änlich). l>oc. u.

X. n. ?le fre?-n k'tüikr srr 5? Lent Pud
dreimü! s zrcg, ai>> die für Cr.tZ.

HLiL'5 Haar-und BstNsiilbtmittel,
LlMarz oder Brauu, s<rs.

ß. V. .
Eigsnteümer,

No. 7 Sechste Avenue, New-Asel.
- T.-.S interessanteste

. b 2 Spalten Lescsteff

entfallende Untsr-

.

. . h.r'tuligSdlatt für-
die a n'lir, ist die . . >

Ätcw Porkcr Revue.
Ncw lorkrr Revue

kostet 2 per Jahr
portofrei zugesandt,

Agenten verlangt.

Ofllcelü Frankfort
Sr., New Jork.

Psst B?r !!. -

Vrodcblätter gratis s

I !Z! Soeben angelangt!!!
.. ' ?' - 5-

: ' ''

tthiellt wir tA vnst.er Osfiee eine Hroße Anzahl

?
.

'

Heiraths- Tauf-
- -- .7- '

.
- tz

' ' w /- '

d
.

' Atm ,

Cottfirmationsfche-

owte
e.

' '

?

Familie:!-Registern,

rlch lehtere cilirzelichle! sind sör

Ätle diese Scheine sind cvl-rirt der aclrlrt zu haben unb zwar jden
t r. .

' - ' "'li H

'B lliKstey Arolsen.
K '

>

.... .e-..' .
.

° . r^.

Dir empfehlen d'efc schönen Achelne üb eiae geehrten Publikv mit
der Ncrficheru:iz,'saß e<'die ersitz dieser Art, von s

auscrwählttm Grschmack/und'Eleganz
sind, woUde in djescr Gt-. .

-
' gendnechscr-

?. ...

... H'vrVe^
besonders machen >

wir junge Edeleule daraus aufiner?-
- sam daß ihnen diednrch ist sich um

entztS Geld eine schnne ajitlde säe ihre Wohnuygrn zu- verschaffen
p

.

.

... .?.
' i - -

Dir laden alle freundlichst tn un durch ihre Kündschaft zu derhre, indem wir
''

-

'

die G?wii!htl! baden, daß stc die h'ae angebstenca Waaren zu ihrer Za-

friedenheit finden werden.
' ''

s?-

! Vick's illustrirte Preis
j ? Liste.

! Aüpfz'g?titeo >-.oa Ädbildttngr?' mit ?k-
-! schrecdsnz knnserder der dt*!?! Blumen und

Gemüsen auf der Ertr, undüdie Vit nnd Wei-
st iefrlben zu awsen Ulle- für eine ,
Cent Silnfmüikt. In Drisch ad Erlisch
geerückr. . i

! Adsessire: lameS Vi?, Rechtster,N. A.

-Vick's Blumenftthrer,
i ein Pracht???,' viertrljäbrlicheS Ivurnal, fcia
j "nstzire. entbält ein schöne farbiges k>wan-

taistcau mit der ersten Rnmoicr.' Prct nur
?5 EentS jährlich. D?e erste Rümmer für
1577 in Devrsch und Englisch ist soeben er-

schienen.
lameS V!?, Nochcster. N. ?.

' Vick'S

Blttuic- und Gemüse-
- Garten,

st das prachwollfte Verl feiner Ärtin dc?W?lt.
Ei cklhäit uahc an lsc> Seiten. Hundert, sei-
ncr Aldildungen. und sechs
von PlUüit, rrachivrll get?ich.?'tt und eolsrirt
rvn Natu. Preis su Ernt in Pavier: Kl.uo
in eleganter Leinwand. In Teutsch und
Englisch gedruckt.

' '

Aeresstre: James Dick. Rechtster, N. A.

f .

. Vick's

Blumen- und Gemüse-
Saamen

werden geyllanzt o einer Million Leate t
AnUnka. - Siede

V'ck'S Preisliste ?2OO Abbildun-
gen. nur 2 EntS.

Vick's Blumcnführer, vierteljähr-
lich. 25 CcntS jährlich.

Vick's Nlumen'und Gemüse-
Garte 0 Cent; in eleganter Lein-
wand d-l.tX.

''.'llt mrine Derösstntlichungen Verden in
Englisch und Deutsch gedruckt.

Aoiesfirc: James Vtck, Nochester. R. A-
?

Krönende Glorie.

IM LOM

Nah - Maschine
ward die

Erste Prämie

An drr Centennial Srhlbltion, Iss7k. zu-
l erkannt und hat o immer sie ausgestellt
' wurde die höchste AnerkcuuuagM?fanA,n:

I! Drulli - Arblittn! I
Druck.Arbelte aller Art werde

>,..-

'. ' ".<> -z-K ' -
. . .

Zierlith m,d schnell erferttgt

Ider .. .'

Willheim lomml OKce.

Hand-Bills, Envelopös,
.

.

Gefchäftskarten,
K

'

,

Letter Hends, BillHeads,

''
. V' 7 ' >.

Eine sehr gute Job-Presse.

Neue JobSchrifteu.

0

Eseden haben wir eine Auswahl von ene Isd-Schrifte lvnserer Office

erhalten und find dahcr jetzt im Stande, Jod Arbeiten im besten Style, sowie in

kurzer Zeit onb zu ben billigste preise hcrznstclles. Wir drucken s.rner noch

Posicrs, j

Programme,

- 0 Kl

Pamphlets, .

Visitenkarten,

Circularc,
s

-

.
.

'

' ? . f

Statemnus,

Blanks,

Labels,

Postal Karten,

nnb Alle was t einer gut eingerichteten Druckerei gearbeitet erben kann.

Unsere Arbeiten können nicht übertroffe werben, in eine
... . 'S

.... .7.

Umkreise von suufzehu Meilen.

und wir laden deßhalb Jedermann ein, bei uns vorzusprechen und sich zu Über-

zeugen, daß hier Druck-Atbelten so wshZfttl, geschmackvoll und schnell geliefert

erden al an irgend rtuer Platz.

"MLUHeim Journal,"

Office auf dem zweiten Stock in Mnsser'S Gebäude, Millhclm.

Countp, Peana.

Walter k 5 Deivtuger, Eizenthüiner

Off-Nt ich- Dai'ksaxxttff
Seit langer Zcit litt ich an Bersiv-

pfung und Nnvervaulichkeit und nach:er.:
ch unnützer Weise gtoke Svr. ncn k
Aeizte aussttstsben Saite, ditst ich ich
überreden Vr. August König's
Hamburger tropfen zu versu-
chen. Tuch derewlangsamenGevr auch .
habe ich mich nun gänzlich von drefc
beschwerlichen Uebel gcdcilt. Ich rathe
daher jedem einen Vvrrath derselben rm
Haufe ,u dalten.

' Joseph Pfei ler, EH!cago, ILS-
Anerkennung. Htrr H. Nod.-.

man, New P. V. Calhown Co., Iks.
übermachte uns Folgende zur Beröpsv .

ltchung! Lstese paar Zerten schick*
Euch, welche Ihr bei Wahrfele ce
veröffeneiieden kömt, damit auch ..

leitende Menschen angetrieben werden,vr. A ugu st Aönlg'S Hao. hFi, -

ger Tropfen z, gebrauchen. Tie-
selben haben bet mir zvr vvßrn Zufrie-denheit gewirkt , und ich se'glfanv
Wie ich fett langer Znt nl che gkwesen.
Meine Frau hat dieselben auch gebraucht
nd glebche Hülfe erbalte. .

Ich bade noch nie gehSoe. daß Lsnte so
zufrieden mit Medizinen gewesen sind als
mit vr. A u 5,1 k ön ia's g amtIie
Medizinen. Alle Leute, denen ich
noch von t)r. August König's Hambur-
ger Tropfen erkßuft babe, waren sv
frob, daß ich die Medizinen idie Stadt
gebracht habe. E freut mich selber, s
etwa ausgesunden zu haben. Was die
Leute sagen, mögen sie einem der viel
Zeugnisse, welche ich Höne fepdr, ee-
nehmen. Ergebenste

Andreas ad c.

Wir verkssentlichen folgende Zeug-
niß zum besten vieler Leidenden:

Sitter Clara, O. E. 8.. CgrrvLten.
S.'ew Orleans, La. :

Da Jbre Hamburg erTrotzfe
fowodl bei mir als auch bei verschiedenen
anderdn Personen v,tt gutem Erfolge
irttea. kann ich nicht umhin, Ihnen
meine Anerkennung darüher auszuspre-
chen und bitt Sie. mir wieder zwanzig
Flaschen zuzusenden.

Die Prbe bestanden.
Frau Cbnsttna Meister. Addison,

Wi., theilt uns Folgende mit:
Seit langer Zeit litt ich an Herzstop.

fen und Unverdaulichkelt, und tabc Meu-
chen Dollar für Doktoren ausgegeben.
Alle war für nicht. Durch de Ge-
brauch von Vr.
Hamburger Tropfen wurde ich
ganz hergestellt, uud mochte. Ue ehr
ohne dieselben im Hause sein'.

Mr. Alerander Weber, Hincrln, Ills.,
schreibt:

'

Leute, welche Vr. AugrAAöni g's
HambvrgerTropfeu gebrauchen,
siuo sehr zufrieden daMtl vstd wolle
nicht'niebr ohne dieselben sein. Echrt
Frau baüe leuge den Doktor gebraucht
und konnte med gesund werden. Der
Gebrauch der Hamburger Tropfen hat
<hr die Gesundheit wieder gegeben.

Ueber die Anertennung, welche aller-
seits den Hamburger Tropfen
als einem wirtlich aedteaoocn Heitnntnl
wird, schreibt Herr Anton Brenken. T>
magua, Pa. I?Alle Arzte orrrronen die
Hamburger Tropfen voa vr. August
König. Ein Herr Doktor c
are keine Medizin in den Apothken.

i die so gut wäre als die Hamburger
- T' ovfen. ..

Jeden Ta'a. sfckreitr unS Herr Lebre? H. L.
Klitt'z aus Konvalf, Ohio,? nbreirrn sich mit
erfreulichem Crfrlgr Dr. Suaust Fönra
Ham bürge? Irovfen. MancheAamüie
hat schon ihr Heit und ihr Gcssnbbelk in ibucn
eefuntea. Einige Personen die scken'viel
Jahre an der Leber litten fanden bei brrnb.-.
tea Aerzten keine Heitvng. Sie gebrauchten
endlich Dr.Aagn'd Hamburger Trypfen.
und wurden vollkommen gedrilt. Keck t'Uttn
h.t eine Medizin solchen Erfeig gehabt wre lue
Hamburger-Tropsin. >

Ein Ärztin DtLwz-.sj'ur. Dr. Dcter Kes-res, weicher Vit Hamburger zLedizineu von Dri
Bvg König oft in seiner PrailS avwmdet fällt
folgend Urtbeii über d,e Hamburger Trsrfcu: .

"Dnrch eigenrErfabrnna wrd IdnenzuMiArms-
uiß, muß ich a erkennen, dep dieHa bvr sr
Trop se n den Dr. Aug. König wadre Haus-
freunde als Medizinen geworden sind. int,m
dieselben sichin gar vielen Fälle eis wohlthätig
und hilfreich erwirsenbabkn.'

Unter vielen andere Zeugnisse erdiekien
wir vorKurzem einen Brief von Herr Kit.'r

'

Eester, Klymontd. Ind., welcher zeigt, daß die
Hamb raer Tropfen desDr.Auapst
Kßnia nicht nurbr, kleine? Nebeln M gebran-
chen stnd, sondern auch, daß vor der Anwendn
derselben Krankvriwn weichen müsse, die vtt
der Kunst der Aerzte spotten. "Die Hamburger
Tropfe haben meine Frau 'wieder' äanz heräe-
stellt. Schon längere lieit liit fld on der Gickl.daß st nicht geben konnte. Nir !<r:en reu dm
Hamedn.ger Trorfen undgedranchten diei'r V.e-
dic'n regelmäßig füre nigeZeit. Meine Frau
besserte sich znirhendö und ist jetzt wiedekaon,
hergestellt." .

Herr Lebrcr Mich. Konng, Bradp'S BeNd,
Pa., schreibt: . ..

Ich babeibreH a mburger Trpr senket,
einer Kelegtudeit in Z-elr, New S.. aevr, snn d
bkstättge bltrmi. daß dS naö voN ikaien in astm
Zeitungen des Landes ausgesagt Wied, keipe
Überweidung ist. und wünsche Fbnen reckt guten
Absatz, sowohl zu Ibrern eigenen Interesse gl
zumWohlt viklerLeidenten.

Frau Catharinn Zimmern-ann, Loreofier'
Staat Rew.Aork, welche Slnlickrn Leiden pn-
terworfcn war.schreidt über ibre Heilung: 5-ch
litt letztes Fr'ibjahr mehrere Monate an' gros-en .

Magenbeschwerden. Nenn ich etwas gegessen
hatte so stieß mein Magen wieder alles von sich.
Ick qcbrauchlc ärztliche Hilfe, erhielt ater wenig
Linderung.

Seitdem ich nun Dr. August Kö ig 's
Hamburger Tropfen flebrauckl
ist mjein Magen vollkommen hergestellt und ich
kann egl che Greisen genießen. 'lch empfehle
daher dieses anSgezeichnetc Heilmittel alle Ma-
genleidenden auf's Beste.

Die Flasche "Hamburstor Tropfen"
kostet 50 Cents, oder fünfFlaschen zwei Dollars,
siod in 011-n deutschen hadev.ele .
werde dieselben nach Smvfa-g des Geldes
ack allen Theilen der Vereinigten Staaien v'-"-

j fand. Man addresskre:


